Familiengottesdienst zum 14. Sonntag im Jahreskreis – Lesejahr C in Gars
Thema: Friede diesem Haus

Vorbereitung: Papphäuser mit der Aufschrift: Friede diesem Haus! Für jeden 

                        Gottesdienstbesucher
                        Buchs, Körbchen 
                        Ein großes Haus für Altar
Lied zum Einzug: GL 474 oder GL 505

Hinführung

Zu zweit lässt sich eine aufgabe immer leichter ausführen als alleine. Das kennen nicht nur Kinder aus ihrem Alltag( Einkaufen gehen, Hausaufgaben...) Jesusu weiß darum und schickt seine Jünger auch immer zu zweit in die Welt, damit sie den Menschen die frohe Botschaft bringen und Frieden weitergeben. Wir haben uns versammelt, um das Wort Gottes zu hören und seine Liebe zu feiern. Jeden Sonntag hören wir aus der Bibel etwas Wichtiges über Gott. In der Lesung und im  Evangelium ist heute vom Frieden die Rede. Wir Menschen brauchen diesen Frieden. Friede diesem Haus.
Kyrie-Rufe

( Sonja Bühn, Franziska Paul, Jana Holzmann)
1
Wir grüßen unseren Herrn, Jesus Christus.

Er stärkt uns mit seinem Wort.

Herr erbarme dich. A: Herr...
2
Wir grüßen unseren Herrn, Jesus Christus.


Er zeigt uns, wie Gott uns liebt.


Christus, erbarme Dich. A: 
3
Wir grüßen unseren Herrn, Jesus Christus


Er schenkt uns die Frohe Botschaft.


Herr, erbarme Dich. A: ....

Gloria: GL 928 mit Kinderchor

Tagesgebet:  
Gütiger Gott, Dein Sohn hat Alle Menschen selig gepriesen und deine Kinder genannt, die sich für den Frieden einsetzen. Gib uns die Bereitschaft uns für das Gute einzusetzen und führe uns im Frieden zu einer Familie zusammen.
Darum bitten wir durch Jesus Christus, unseren Herrn.

Hinführung zur Lesung: Jes 66,10-14c

Der Prophet Jesaja vergleicht die Liebe Gottes zu den Menschen mit der Liebe einer Mutter zu ihrem Kind. Ja, Gott liebt so wie eine Mutter. Wir hören, welche Freude zwischen Mutter und Kind ist. Es ist ein Bild der Liebe und des Friedens. Nur durch die Liebe der Eltern kann ein Kind wachsen, groß und stark werden.

Gesang vor dem Evangelium : Kinderchor

Evangelium: Lk 10,1-9

Gedanken zur Predigt
- Der Friedensgruß
oder

- Welche Worte des Friedens kenne wir?  (Verzeih mir! Ich mag Dich!  
   Sind wir wieder gut?
   Willst du mein Freund sein?....
oder 
-Text: Friede bedeutet:

Besuche machen können 

ohne Angst, dass jemand mich festhält; 

Fragen stellen können 

ohne Angst, dass jemand mich für dumm erklärt;

Hilfen anbieten können 

ohne Angst, dass jemand mich ausnützt;

Rollen übernehmen können 

ohne Angst, dass jemand mich festlegt; 

Aufgaben erfüllen können ohne Angst, dass jemand mich verpflichtet.

Wege schaffen können 

ohne Angst, dass jemand leichten Zugang erhält;

Fenster aufmachen können 

ohne Angst, dass jemand zuviel Einblick bekommt; 

Türen aufschließen können 

ohne Angst, dass jemand sich einnistet;

Platz anbieten können 

ohne Angst, dass jemand mich von dem meinen verdrängt.

Gruppen bilden können 

ohne Angst, dass jemand meine Individualität bedrängt;

Hilfen annehmen können 

ohne Angst, dass jemand mich in Abhängigkeit bringt; 

Kompromisse suchen können

ohne Angst, dass jemand mich für einen Schwächling hält.

Friede bedeutet also:

Brücken bauen,

Brocken betreten,

Brücken betreten lassen,

alte Brücken neu betretbar machen.

Frieden, das wollen wir weiter tragen. Deshalb schickt Jesus seine Jünger in die Welt hinaus. Und diese Jünger sollen als erstes sagen: Friede diesem Haus. Diesen wichtigen Satz befestigen wir am Altar.

Satzstreifen mit der Aufschrift wird am Altar befestigt. 

Friede  diesem Haus!

Fürbitten

( Corinna Paul, Anita Schwarzenböck, Lena Größlhuber, Anna Sax, Riccardo Kraus, Kathi  Hansmeier)

Pr
Mit unseren Bitten kommen wir zu Gott: und antworten jeweils mit: Friede diesem 

            Haus! A: Friede....
1
Es gibt Menschen, die wohnen in einem Haus und sprechen nicht miteinander.

Friede diesem Haus!

A
Friede diesem Haus!

2
In einigen Familien sind die Menschen zerstritten.


Friede diesem Haus!

3
Manche Nachbarn vertragen sich nicht, Sie sind aufeinander wütend.


Friede diesem Haus!

4
Hass, Streit und Wut bringen viel Leid unter die Menschen.


Friede diesem Haus!

5
Oft wohnen Ausländer mitten unter uns. Sie brauchen Verständnis.


Friede diesem Haus!

6
Menschen haben unterschiedliche Meinungen und Anschauungen. Sie müssen miteinander auskommen.

Friede diesem Haus!

Pr
Um diesen Frieden bitten wir durch Jesus Christus, unseren Herrn.


Amen.

Lied zur Gabenbereitung:
Gabengebet MB vom Tag oder

Herr, wir feiern zu deiner Ehre. Hilf uns Tag für Tag, deine Liebe sichtbar zu machen, die wir in überreichem Maß von dir empfangen. Darum bitten wir durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen.

Sanctus: GL 933,2

Zum Friedensgruß:

Liebe Kinder, hier haben wir Körbchen mit kleinen Haussegen an grünen Zweigen. Sie sollen heute beim Friedensgruß unser  Zeichen des Friedenssein.. An jedem Zweig steht geschrieben: Friede diesem Haus! Damit Friede werden kann,  müssen alle zusammen helfen und da brauch ich heute Eure Hilfe. Jetzt werdet ihr wie die Jünger zu den Leuten in diesem Gottesdienst gesandt mit einem solchen Zweig. 
Ja, alle Menschen werden aus diesem Gottesdienst gesandt, um den Frieden in die Häuser zu tragen. An vielen Haustüren soll heute unser Wunsch sichtbar werden. Friede  diesem Haus!
Je zwei Kinder verteilen die Zweige unter die Leute.
Während dessen Lied: Wo Menschen einander mit Achtung begegnen
Text nach der Kommunion:siehe Anhang

Schlussgebet MB vom Tag oder

Herr, du hast uns mit reichen Gaben beschenkt. Immer wieder wollen wir dir danken und deinen Frieden weitergeben. Wir loben und preisen dich durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen.

Danklied: GL 473

